
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

E.Wallimann / S.Scheuber  
I ha di gärn 
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I ha di gärn, vier chlini Wort, wie 
schnell sind’s gseit, wie schnell 
sind’s fort, verblase und vom 
Wind vertreit als hätti si gwiss 
gar niemer gseit. als hätti si 
gwiss gar niemer gseit.  
I ha di gärn, grad wie vier Tön, 
wenn’s zäme passt, wie isch das 
schön, sisch wie ne schöni 
Harmonie, ja grad so schön cha 
d’Liebi sii. Ja grad so schön cha 
d’Liebi sii.  
I ha di gärn wie macht das 
Freud, wenn’s öpper nid nur zue 
der seit. Wenn’s g’spüre darfsch 
grad jede Tag, e Lliebi wo ganz 
i’d Härze gad. E Lliebi wo ganz 
i’d Härze gad.  
I ha di gärn, was wit no meh, 
hesch d’Auge zue, glich chansch 
es gseh, und bin ich einisch 
nemme hie, i ha di so g$rn 
vergiss das nie. I ha di so g$rn 
vergiss das nie.  
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